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DIE GANZE WELT AUS EINER HAND
REISENMARCO A-6460 Imst  · Tel. +43 (0)5412-61630

info@marcoreisen.at · www.marcoreisen.at

Begleitete kleine Gruppenreise 
(mit max. 18 Reisefreunden) 

mit leichten Wanderungen durch die 
atemberaubenden Landschaften Inga Lindströms.

Alle Infos hier

21. – 28.7.2024

€ 2.290.-

SCHWEDEN
& SCHÄRENGARTEN

AT
EL

IE
RE

G
G

ER
.A

T

Fo
to

s:
 fr

ee
pi

k.
co

m

BUS DICH WEG!

ROM MIT PAPSTAUDIENZ & ASSISI
6 Tage     24.03. - 29.03.2024              ab € 1.079,- p.P.

www.zollerreisen.com

ERHOLUNG IN DER OSTERWOCHE IN ICICI
5 Tage     24.03. - 28.03.2024              ab €    414,- p.P.

PORTOROZ ZU PFINGSTEN
3 Tage 03. – 06.06.2022            ab € 406,- p.P.

ATEMBERAUBENDES SCHOTTLAND
8 Tage     06.04. - 13.04.2024              ab € 1.587,- p.P.

KAMELIENBLÜTE IN DER TOSKANA
4 Tage     16.03. - 19.03.2024              ab €    499,- p.P.

PRAG STÄDTEREISE
3 Tage     26.04. - 28.04.2024              ab €    464,- p.P.

REISEBÜRO ZOLLER, Innsbrucker Str. 4, A-6631 Lermoos
Tel.: +43 (0)5673 3131, office@zoller-lermoos.at, www.zollerreisen.com

TOPANGEBOT

Türen wieder 
neu und modern!

 www.portas.at/türen

Ohne Baustelle – in nur 1 Tag!
Rufen Sie uns an: 
05263/6377-0

Zur heurigen Andreas-Hofer-
Gedenkfeier angetreten waren 
die Kompanie aus Imsterberg mit 
Hauptmann Matthias Schnegg und 
Obmann Leutnant Anton Krajic – 
die heuer an der Reihe war in ihrem 
Heimatort die Gedenkfeier auszu-
richten – sowie die Fahnenblöcke 
der sechs weiteren zum Bataillon 
Starkenberg gehörenden Kompa-
nien aus Imst, Tarrenz, Nassereith, 
Obsteig, Karrösten und Karres.

DER FESTAKT. Am Anfang des 
kirchlichen Zeremoniells stand die 
von Monsignore Hermann Röck und 
Diakon Johannes Schwemberger ze-
lebrierte Eucharistiefeier. Diese vom 

(jo) 214 Jahre sind es her, dass Andreas Hofer am 20. Februar 1810 
in Mantua hingerichtet worden ist. Dem Oberkommandanten der 
Tiroler bei den Freiheitskämpfen von 1809 gedenken jedes Jahr die 
Länder Tirol und Südtirol. Innerhalb der Tiroler Schützen begehen 
nur die sieben Kompanien des Schützenbataillons Starkenberg ab-
wechselnd diesen Gedenktag.

Erschossen vor 214 Jahren
Schützenbataillon Starkenberg gedachte Andreas Hofer

Auf dem Weg zur Kranzniederlegung: Bezirksmajor Norbert Rudigier, Bataillons-
ehrenmajor Franz Kranewitter, Bataillonskommandant Major Ralf Zoller und Ba-
taillonsmarketenderin Lena Schatz (v. r.). Fotos: Archiv Krismer

Zum Festakt zur Andreas-Hofer-Gedenkfeier angetreten waren: Imsterbergs 
Bürgermeister Richard Bartl, Bataillonspräsident Marcus Wörle, Altbürger-
meister und Ehrenbürger von Imsterberg Alois Thurner, Bataillonsehrenmajor 
Franz Kranewitter, Bezirksmajor Norbert Rudigier, Bataillonskommandant Major 
Ralf Zoller, die sechs Fahnenblöcke der zum Bataillon Starkenberg gehörenden 
Kompanien aus Imst, Tarrenz, Nassereith, Obsteig, Karrösten und Karres sowie 
die gastgebende Kompanie aus Imsterberg (v. l.).

Kinder- und Jugendchor musikalisch 
gestaltete Messfeier beinhaltete unter 
anderem auch die Vorstellung der 
Firmlinge und eben das Gedenken an 
Andreas Hofer. Letzteres fand seine 
Fortsetzung mit der Kranzniederle-
gung beim Kriegerdenkmal. Dazu in-
tonierte die Musikkapelle Imsterberg 
unter der Leitung von Kapellmeister 
Johannes Reheis die Abschiedsme-
lodie „Ich hatt' einen Kameraden“ 
und die Tiroler Landeshymne „Zu 
Mantua in Banden“. Ein kamerad-
scha� liches Beisammensein im Ge-
meindesaal war die weitere Folge und 
gleichzeitig der Schluss der heuri-
gen Andreas-Hofer-Gedenkfeier des 
Schützenbataillon Starkenberg.

Eucharistiefeier mit dem langjährigen 
Pfarrer der Pfarre Innsbruck-Mariahilf 
Monsignore Hermann Röck – einem 
gebürtigen Imsterberger – und Dia-
kon Johannes Schwemberger (r.).

Diakon Johannes Schwemberger weiht den Kranz, den die Schützen zu Ehren 
des Oberkommandanten der Tiroler bei den Freiheitskämpfen von 1809 und 
allen in den Freiheitskriegen Gefallenen niedergelegt haben.




